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Kinderklinik im Kemperhof wird umstrukturiert – Mayen erhält zentrale Aufnahme 

und Ambulanz 

KOBLENZ/MAYEN. Gute Nachrichten fürs und aus dem Gemeinschaftsklinikum Koblenz-
Mayen. Das Land Rheinland-Pfalz fördert die bevorstehenden Baumaßnahmen an beiden 
Klinik-Standorten mit insgesamt rund 8,8 Millionen Euro. Dazu Geschäftsführer Markus 
Heming: „Mit rund 7,5 Millionen Euro wird die Neustrukturierung und Modernisierung der 
Kinderklinik am Standort Kemperhof Koblenz unterstützt. Für die Errichtung einer zentra-
len Aufnahmestation in Verbindung stellt uns das Land rund 1,3 Millionen Euro zur Verfü-
gung.“  
Von beiden Maßnahmen profitieren insbesondere die Patienten. Durch Umbau und Erwei-
terung der Kinderklinik am Kemperhof sind fortan alle Kinderstationen in einem Gebäude 
untergebracht. Die modernen Zwei- und Dreibettzimmer sowie Mutter-/Kindzimmer verfü-
gen allesamt über eine Nasszelle. Startschuss zur umfangreichen Baumaßnahme ist für 
das dritte Quartal 2008 geplant. „Auch während der 20-monatigen Bauzeit ist die Versor-
gung von kranken Säuglingen und Kindern voll und ganz gewährleistet“, betont Markus 
Heming. 
Baubeginn für das etwa neunmonatige Projekt „ZAA – Zentrale Aufnahme und Ambulanz“ 
in Mayen soll im Sommer 2008 sein. Im Zuge der  Einrichtung dieser interdisziplinären 
Aufnahmestation mit sechs Betten erfolgt auch eine durch Eigenmittel finanzierte Sanie-
rung des Eingangsbereichs. Dieser wird dank der Maßnahme an die steigenden administ-
rativen Dienstleistungen eines Krankenhauses angepasst.  

 
 
 
Die Kinderklinik am 
Standort in Koblenz wird 
mit der Neustrukturierung 
und Modernisierung ein 
ganz neues Gesicht 
erhalten.  
 
 
 
 
 
 
 



 
 

 
 
Auch das Bild 
vom Eingangsbe-
reich des Gemein-
schaftsklinikums 
St. Elisabeth 
Mayen wird sich 
verändern. 


